
Evangeliumstext (Mk  2,18-22):  Da die Jünger des

Johannes und die Pharisäer zu fasten pflegten, kamen

Leute zu Jesus und sagten: Warum fasten deine Jünger

nicht, während die Jünger des Johannes und die Jünger der

Pharisäer fasten? Jesus antwortete ihnen: Können denn die

Hochzeitsgäste fasten, solange der Bräutigam bei ihnen

ist? Solange der Bräutigam bei ihnen ist, können sie nicht

fasten. Es werden aber Tage kommen, da wird ihnen der

Bräutigam genommen sein; an jenem Tag werden sie

fasten.

Niemand näht ein Stück neuen Stoff auf ein altes Kleid;

denn der neue Stoff reißt doch vom alten Kleid ab, und es

entsteht ein noch größerer Riß. Auch füllt niemand neuen

Wein in alte Schläuche. Sonst zerreißt der Wein die

Schläuche; der Wein ist verloren, und die Schläuche sind

unbrauchbar. Neuer Wein gehört in neue Schläuche.
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